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vom Deutsche Meister VfB Leipzig emp-

fängt den Jubel ihrer Fans.
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Liebe Leser,
auf den ersten Blick fällt die sächsische Bilanz für

die Saison 97/98 positiv aus. Dem VfB Leipzig ge-

lang mit dem Deutschen Meistertitel bei den Damen

ein weiterer bemerkenswerter Leistungsnachweis.

Der 1. SV Concordia Delitzsch setzte sich nach

einem beispiellosen Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem

HC Bad Neustadt mit Nerven- und Spielstärke erst

in der Reginalliga und dann in den Ausscheidungs-

spielen um den Aufstieg in die 2. Bundesliga durch.

Auch im Nachwuchs gab es gute Ergebnisse. Der

VfB Leipzig erreichte in der weiblichen Jugend B,

wie im Vorjahr, den Deutschen Vizemeistertitel. Der HSV Dresden wurde in der

männlichen Jugend B Süddeutscher Vizemeister.

Also alles eitel Sonnenschein? Nein!

So schön wie die Erfolge auf Vereinsebene auch sind, bei näherer Betrachtung

der Kadersituation auf Verbandsebene kommen Defizite zum Vorschein.

Während Sachsen im aktuellen A-,B- und C-Kaderbereich vor allem Dank der

Erfolge des VfB Leipzig  gut dasteht, spitzt sich die  Kadersituation im Nach-

wuchs weiter zu. Trotz aller Bemühungen und Konzepte ist im  D/C Kader-

Bereich, dem Kader aus dem die Nachwuchs-Auswahlmannschaften des DHB

gebildet werden, die Tendenz weiter rückläufig. Waren es vor drei Jahren noch

neun Kader, so ist Sachsen derzeit nur noch mit drei Kadern im weiblichen und

einem Kader im männlich Bereich vertreten.

Die Ursachen dafür sind vielschichtig. Neben strukturellen Problemen (zu

wenig leistungsorientiert trainierende Vereine, noch zu geringe Effektivität in

den Förderstrukturen) hemmen u.a. auch Vereinsegoismen und der fehlende

Blick aufs Ganze die von allen gewollte Leistungsentwicklung.

Talente müssen, um ihr Talent auch voll zur Entfaltung zu bringen, ab einem

gewissen Zeitpunkt dort trainieren, wo die Bedingungen für Sie am günstigsten

sind. Das schließt einen Wechsel des Trainingsortes und eventuell auch einen

Vereinswechsel (siehe Modell Magdeburg) ausdrücklich ein. Der Verband hat

dafür die entsprechenden Rahmenbedingungen zu schaffen. Das diese grund-

sätzliche Richtung für die Basisarbeit leistenden Heimvereine jedoch keine

Einbahnstraße sein kann und darf, versteht sich von selbst und ist ein Gebot der

sportlichen Fairneß. Die Interessen aller am Nachwuchsprozeß Beteiligten sind

zu wahren und zu respektieren. Schließlich nützt es am Ende keinem etwas, wenn

Spitzenvereine auf Landesebene nur noch gegen sich selbst spielen und Basis-

vereine ihre Spieler auf Grund fehlender Leistungsperspektive  ganz verlieren.

Deshalb sollte die jetzt wettkampffreie Zeit auch  gerade in dieser Hinsicht zum

Nachdenken und zum Blick über den eigenen Tellerand genutzt werden.

Ronald Meier

verantw. Redakteur
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Beratung zum Nachwuchs

HVS

Der HVS gratuliert im Juli/August:

zum 60.
02.08. Helmut Hertel

Spielwart Oberliga Männer

zum 50.
14.07. Dr. Hans Roman

Vorsitzender HV Parthenaue

weitere Geburtstage:

01.07. Gunnar Kaden (40.)

Oberligaschiedsrichter

11.07. OMR. Dr. Jungmichel (67.)

ehemaliger Präsident  HVS

14.07. Wolfgang Marschner (64.)

Abt.-Ltr. Motor Cunewalde

16.07. Matthias Baumann (48.)

SKL Erzgebirge

19.07. Ludger Bigalke (58.)

Abt.-Ltr. GW Weißwasser

20.07. Hubert Probst (45.)

SKL Wurzen

21.07. Isabella Glaser (51.)

BSV Sachsen Zwickau

24.07. Rolf Theuerkorn (69.)

Abt.-Ltr. SV Leipzig Ost 1858

27.07. Michael Peter (56.)

Oberligaschiedsrichter

31.07. Hans-Joachim Winkler

Oberligschiedsrichter

02.08. Klaus Böhme (59.)

Vors. SKL Bautzen

02.08. Karl-Heinz Stadermann (64.)

Abt.-Ltr. HSG Rückmardsorf

04.08. Steffen Wohlrab (53.)

Landestrainer HVS

08.08. Harald Grotzke (48.)

TK-Vorsitzender des HVS

17.08. Wolfgang Schmerler (54.)

Spielwart Verbandsliga HVS

20.08. Jochen Schmalz (49.)

Abt.-Ltr. Bornaer SV 91

23.08. Hasso Döring (66.)

Vors. SV Traktor Börln

19.08. Klaus Uhlmann (46.)

Spielwart Verbandsliga

24.08 Hans-Gert Stein (69.)

SV Leipzig Ost 1858

27.08. Prof. Dr. Ullrich Griesbach (45.)

Vors. HSV 90 Döbeln

27.08. Gerd Nestler (42.)

Oberligaschiedsrichter

28.08. René Rohac (40.)

Abt.-Ltr. Bischofwerdaer FV 08

Herzlichen Glückwunsch !

Am 21. Juni 1998 beging der verdienstvolle Trainer

und Sportfunktionär Gerhard Rohde (links) seinen 65.

Geburtstag.

Der HVS nahm das am gleichen Tag stattfindende

Hinspiel um die Deutsche Meisterschaft der weibli-

chen Jugend B zwischen dem VfB Leipzig und dem

SC Magdeburg zum Anlaß, Gerhard Rohde für seine

Verdienste mit der DHB-Ehrennadel in Gold zu ehren.

Die Ehrung nahm der Präsident des HVS, Dr. Siegfried

Heumann (rechts) vor.      Foto: HVS

von Steffen Wohlrab

Landestrainer im HVS

Bei Anleitungen in der Nach-

wuchskommission des HVS

wurde immer wieder festgestellt,

daß die Entwicklung unserer

Talente mit der in anderen Ver-

bänden in Deutschland in vie-

len Fällen nicht Schritt halten

kann.

Um dieser Tendenz entgegen-

zuwirken, ist der HVS aufgefor-

dert, die Zusammenarbeit mit

Vereinen und den Vereinstrai-

nern, die in diesem Bereich ar-

beiten, weiter zu verbessern.

Ohne diesen Trainern den

„Schwarzen Peter“ zuschieben

zu wollen (ganz im Gegenteil, der

HVS ist auf die Arbeit dieser

Trainer angewiesen), muß der

HVS seine Möglichkeiten bes-

ser ausschöpfen.

Eine dieser Möglichkeiten ist, drin-

gend notwendige Weiterbildungsver-

anstaltungen gerade für diese Trainer-

gruppe zu organisieren und inhaltlich zu

gestalten.

Als erster Schritt wurden am 04.Juli

1998 insgesamt 23 Vereine aus dem Be-

reich des HVS angeschrieben und zu

einer Trainerberatung nach Leipzig ein-

geladen. Inhalt dieser ersten Weiterbil-

dungsveranstaltung, der weitere folgen

werden, war es, auf neue und sich verän-

dernde Schwerpunkte in der Ausbildung

unserer Nachwuchssportler hinzuwei-

sen, und eine gemeinsame Plattform für

Vereinstraining, Stützpunkt- und Aus-

wahltraining zu finden.

Nach der Eröffnung durch den Präsi-

denten des HVS, Dr. Siegfried Heumann,

legte der Vize-Präsident Nachwuchs im

HVS, Dr. Norbert Schlegel, im ersten Teil

Zahlen aus den Jahren 1991-1998 vor,

die nachweisen, welche Vereine mit wie-

viel Sportlern Auswahlmannschaften

und andere Aktivitäten des HVS unter-

stützt haben. Außerdem konnten sich

die anwesenden Trainer über die Plazie-

rung ihres Vereines bei Sachsen-Mei-

sterschaften im Nachwuchsbereich in

der Summe aller Plazierungen informie-

ren.

Neben diesen interessanten statisti-

schen Material, das natürlich auch Rück-

schlüsse auf Entwicklungen in den Spiel-

bezirken gab, beschäftigte sich der

Landestrainers in seinem Beitrag mit

Inhalten der sportlichen Ausbildung

unserer Nachwuchskader.

Zentraler Punkt in seinen Ausfüh-

rungen war die Deutsche Spielauffas-

sung und Rückschlüsse aus dieser Auf-

fassung für die tägliche Trainingsar-

beit. Als ein erster Schwerpunkt bei der

Weiterbildung unserer Trainer wurden

in Theorie und Praxis neue Inhalte und

Arbeitsweisen im individuellen Ab-

wehrverhalten vermittelt.

Matthias Wolf, Trainer des Regio-

nalliga-Aufsteigers LHV Hoyerswer-

da, demonstrierte mit seiner Landes-

auswahl 82  männlich neue Techniken

und Inhalte im oben erwähnten Schwer-

punkt. Die Demonstration und das

Auftreten der Jungs muß als äußerst

gelungen angesehen werden.

Alle Anwesenden waren sich einig,

diese Veranstaltung muß ihre Fortset-

zung finden.

Trainer aus folgenden Vereinen wa-

ren anwesend:

SV Schneeberg, HV Chemnitz, HbSV

Görlitz, SC/Fortschritt Riesa, VfL Mei-

ßen, SHV Oschatz, BSV Sachsen Zwik-

kau, VfB Leipzig, HSV Dresden, Koweg

Görlitz, Zwickauer HC Grubenlampe,

Concordia Delitzsch, Nickellhütte Aue,

LHV Hoyerswerda, MoGoNo Leipzig.

Der EHV Aue und der SSV Lom-

matzsch hatten sich entschuldigt.

Leider fehlten zu dieser Veranstal-

tung für eine gemeinsame Arbeit wich-

tige Vereine unentschuldigt.


